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Bereits seit Juni laufen die Planungen der beiden Hauptorganisatoren GV MinR 
Wolfgang Schweighofer und GV Leopold Hagler für den „Zeillerner Advent 2011“. 
Die Schwerpunkte  für die schon seit einigen Jahren erfolgreiche Gemeindeveran‐
staltung liegen bei Ausstellern mit traditionellem Kunsthandwerk, der von Mitglie‐
dern des Kulturvereins organisierten Buchausstellung und bei der überaus belieb‐
ten und von den Schülern der BAKIP (mit tatkräftiger Unterstützung und Organisa‐
tion von Margit Zeiner) bestens betreuten „Adventwerkstatt für Kinder ab  
3 Jahren“ (basteln, Adventfenster  
malen, singen, Geschichten erzäh‐
len).  

Das kulturelle Rahmenprogramm 
gestalten verschiedenste Ensem‐
bles der Musikschule Zeillern, die 
Jagdhornbläser Zeillern und heuer 
erstmalig der BezirkslehrerInnen‐
chor (Amstetten‐Waidhofen/Ybbs) 
„Vocale Mostviertel“. 
 

Programmpunkte: 

Samstag, 26. November 2011 
 

13:00 Uhr Beginn Adventmarkt, Adventwerkstatt für Kinder ab 3 Jahren, 
  Buchausstellung, Ponyreiten 

15:30 Uhr Beginn Kulturprogramm Schlosshof und Mehrzwecksaal 
  Ensembles der Musikschule 
  BezirkslehrerInnenchor „Vocale Mostviertel“ 
 

Sonntag, 27. November 2011 
 

11:00 Uhr  Beginn Adventmarkt, Adventwerkstatt für Kinder ab 3 Jahren, 
  Buchausstellung, Ponyreiten 

11:30 Uhr Beginn Kulturprogramm Schlosshof 
  Jagdhornbläser 

16:30 Uhr Fackelzug vom Schloss zum Marktplatz: der Nikolaus wird abgeholt 
  Nikolauseinzug vom Marktplatz in den Schlosshof 
 

GV MinR Wolfgang Schweighofer 

Zeillerner Advent 2011 
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Fast täglich werden 
wir Bürger in unse‐
rem Staat Öster‐
reich mit einem 

neuen Skandal konfrontiert. Und 
was jetzt Meinungsforscher kund‐
tun, wissen wir Kommunalpolitiker 
längst: Das Vertrauen der Men‐
schen ist längst an einem Tief‐
punkt angelangt. Der Frust ist 
nicht nur am Stammtisch, sondern 
bei jedem Gespräch spürbar. Wer 
glaubt, dass Gemeindepolitik aus 
dieser Abwärtsspirale des Vertrau‐
ensbarometers ausgenommen 
bleibt, der irrt. Es besteht auch die 
Meinung, alle in der Politik sind 
unehrlich und können sich alles 
richten, aber je kleiner die Gemein‐
de ist, umso überschaubarer, um‐
so mehr Menschen kennen ihre 
Verantwortungsträger und schät‐
zen sie und ihre Arbeit. Wir freuen 
uns darüber, haben auch mit aller 
Kraft daran zu arbeiten, dass die‐
ses Vertrauensverhältnis bleibt.  
Das ist nämlich unser Auftrag, den 
wir als Gemeindeverantwortliche 
zur Zufriedenheit und mit hohem 
Einsatz „gerne“ erfüllen. 
 
Zum erschienen Artikel in der 
NÖN, das Schloss Hotel Zeillern 
betreffend, ist zu erwähnen, dass 
es sich um Vorgespräche und Pla‐
nungen eines sogenannten Pro‐
bensaales handelt, um so einen 
Schritt gegen Absiedlungen von 
Institutionen seitens der Gemein‐
de zu setzen.  „Abwanderungs‐
gedanken des Musikschulmanage‐
ments“ bzw. Prima La Musica sind 
vorhanden, wobei aber der NÖBV 
und der ÖBV eine Absichtserklä‐
rung zur Standorterhaltung be‐
reits abgegeben haben. 
 
Umso wichtiger erscheint es, die 
Marke Zeillern mit dem Logo 

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

(Kirche – roter Marktplatz – 
Schloss) und dem Slogan “Zeillern 
gibt den Ton an“ zu stärken und 
weiterhin auf Volkskultur und Mu‐
sik in bewährter traditioneller Wei‐
se zu setzen. 
 
Im Herbst warten unsere Gastwir‐
te mit Wild‐ und Gansl‐
Spezialitäten‐Wochen und tollen 
„Schmankerln“ auf. Wir können 
stolz auf unsere Gastronomie und 
Wirtshauskultur in Zeillern sein, 
denn dies funktioniert nicht von 
allein, sondern ist von jedem ein‐
zelnen Unternehmer abhängig.  
Danke den „engagierten Wirten“ 
denn dieses Angebot zeichnet Zeil‐
lern als Vorzeigegemeinde aus. 
Zeillern besitzt 6 Top Betriebe 
bzw. Gasthäuser/Hotel/Kaffee/
Mostheuriger mit Nächtigungs‐
möglichkeit mit 160 Gästebetten! 
 
Vorstellen darf ich die Idee der 
Gemeinde und des Kulturvereines 
3311 mit der Gestaltung eines Ka‐
lenders für 2013, wobei jeweils ein 
Foto bezogen "mit allen Gemein‐
debürger" auf eine Ortschaft ist. 
Das genaue Programm für  2012 
wird noch rechtzeitig bekanntge‐
geben, wobei Termine angekün‐
digt werden und jedes „Dorf/
Rotte/Ortschaft“ im vorhinein ver‐
ständigt wird bzw. deren Bewoh‐
ner und alle an einem Termin, ein 
gemeinsames Foto mit einem orts‐
typischen Hintergrund machen 
sollen. 
 
Bedeutend hat sich die Installati‐
on des Inspirationsweges erwie‐
sen, der sehr gut von Gästen, aber 
auch von vielen Zeillernern Be‐
wohnern angenommen wird und 
alle „gestärkt“ zurückkehren. 
 
Aktiv zeigt sich die Gesunde Ge‐
meinde mit besonders vielen Akti‐

vitäten in der Turnhalle in der Volks‐
schule in Zeillern mit einem 
„Besucherrekord“ aufgrund der 
guten Vorbereitungsarbeit der letz‐
ten Jahre durch GR Ing. Franz 
Bruckner. 
 
Vom Kirchenchor bis zur Altenpfle‐
ge: Ohne Freiwillige würden viele 
soziale, kulturelle, sicherheitstech‐
nische und sportliche Einrichtungen 
nicht lange existieren. Wie ist Frei‐
willigentätigkeit organisiert und mit 
welchen Instrumenten kann die 
öffentliche Hand ehrenamtliches 
Engagement fördern. Die Liste ist 
lang, von Nachbarschaftshilfe, über 
Besuch von alten Menschen, Blas‐
musik, Freiwillige Feuerwehr, Ret‐
tungsdienst und Sportverein wo 
„Ehrenamt“ gelebt wird. Ich glau‐
be, dass bei uns in Zeillern die Frei‐
willigenarbeit, Tradition und zivilge‐
sellschaftliches Engagement einen 
hohen Stellenwert haben. Dies darf 
kein Ersatz für bezahlte Arbeit sein, 
aber beides muss im selben Aus‐
maß nebeneinander bestehen kön‐
nen. 
Danke nochmals allen Freiwilligen 
in Zeillern für eure hohe Leistungs‐
bereitschaft. 
 
Die Zukunft braucht unsere Hoff‐
nung, unseren Optimismus, unser 
Verantwortungsbewusstsein – in 
diesem Sinne helfen wir weiterhin 
zusammen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Bürgermeister Rupert Perger  
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Nächster Bausprechtag:  

Dienstag, 20. Dezember 2011 

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr.  

Rupert Kern steht den Bauwer‐

bern für Fragen zur Verfügung. 

Bitte geplante Bauvorhaben bis 

o.g. Termin einreichen. 

Der November‐Termin findet auf‐

grund des Landesfeiertages nicht 

statt. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Gemeindeamt geschlossen 

Das Gemeindeamt Zeillern ist am 15.11.2011 (Landesfeiertag) geschlossen. 
 

Vom 27.12.2011 bis 30.12.2011 wird heuer das Gemeindeamt durchgehend 

geschlossen sein. 

 

 

Parteienverkehr Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 und 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 

 

 

Beflaggungstermine 
 

Die Bevölkerung wird gebeten, am 15. November, dem Landesfeiertag, 

die Häuser zu beflaggen. 

 
 

Kriegsgräbersammlung und Heldengedenken 
 

Am Allerheiligentag, 1. November, wird beim Friedhofseingang die 

Sammlung für die Erhaltung der Kriegsgräber für das Österreichische 

Schwarze Kreuz vorgenommen. Wir bitten um Ihre Spende.  

 

Am Sonntag, 6. November, findet nach der Hl. Messe (9.30 Uhr) beim 

Kriegerdenkmal das Heldengedenken statt. Die Bevölkerung wird zur 

Teilnahme herzlich eingeladen. 

 
 

Umbaumaßnahmen für neue Gräber am Friedhof 
 

Derzeit laufen am Zeillerner Friedhof Umbaumaßnahmen, um neue  

Gräber entstehen zu lassen. Ein Danke an alle, die es möglich gemacht 

haben, durch die 

aufgelassenen  

alten Gräber Neue 

entstehen zu  

lassen. Die Namen 

der verstorbenen 

Personen der auf‐

gelassenen Gräber 

wurden im Geden‐

ken auf der Wand 

der Friedhofskapel‐

le geschrieben. 

 

Geburten:  

 

Dorninger Elia‐Aileen 

Kleinbergstraße 434/10,  

3311 Zeillern 
 

Estokova Hana 

Hauptstraße 30 a/3, 3311 Zeillern 
 

Braun Leni Kristin 

Pyhra 271, 3311 Zeillern 
 

Hahn‐Hahn Samuel 

Schönfeldstraße 1/2, 3311 Zeillern 

  

Hochzeiten:  

 

Jan Estok und Zuzana Mateasova  

Hauptstraße 30 a/3, 3311 Zeillern 
 

Ing. Gerald und Waltraud Kern 

Rabenleiten 248, 3311 Zeillern 
 

Markus u. Tamara Kammerhofer 

Kleinberg 84, 3311 Zeillern 
 

Robert und Nicole Dorninger 

Kleinbergstraße 434/10, 

3311 Zeillern 
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Winterdienst der Gemeinde  

Von Seiten der Gemeinde ist der 

Maschinenring Amstetten mit 

der Schneeräumung beauftragt. 

Für den Maschinenring fahren in 

Zeillern Franz Brunner und 

Ambros Gatterbauer. 

Die Räumung erfolgt nach einem 

festgelegten Plan. Wir bitten um 

Verständnis, dass nicht alle Stra‐

ßen gleichzeitig geräumt werden 

können, die Schneepflugfahrer 

sind im Einsatzfall meist bereits 

ab 4 Uhr in der Früh unterwegs.  

Sollten Sie Fragen oder Anregun‐

gen zum Winterdienst haben, 

wenden Sie sich bitte gleich di‐

rekt an die beiden Schneepflug‐

fahrer:  

Franz Brunner Tel.:0650/6063276 

Ambros Gatterbauer Tel.: 

0664/5923900. 

Besonders hingewiesen wird da‐

rauf, dass bei Güterwegen nur 

dann eine Schneeräumung erfol‐

gen kann, wenn Schneestangen 

gesetzt sind. Wir ersuchen daher, 

entlang der Straßen und Zufahr‐

ten im Abstand von max. 25 Me‐

tern und neben Straßensteinen, 

Schächten oder sonstigen Hinder‐

nissen beidseitig und paarweise 

Schneestecken zu setzen, damit 

die Trasse, besonders bei höhe‐

ren Schneelagen, überhaupt 

sichtbar wird sowie eine Beschä‐

digung der Räumfahrzeuge ver‐

hindert wird. 

Bemerkt wird noch, dass die Räu‐

mung aller Bundes‐ u. Landesstra‐

ßen ausschließlich durch die Stra‐

ßenmeisterei Amstetten Nord 

durchgeführt wird und die Ge‐

meinde darauf keinerlei Einfluss 

hat. 

Gehsteigräumung: 

Zur Information der Bevölkerung 

möchten wir nachstehend die Ge‐

setzeslage betreffend der Gehsteig‐

räumung bekanntgeben: Laut Stra‐

ßenverkehrsordnung sind die Eigen‐

tümer von Liegenschaften im Orts‐

gebiet verpflichtet, die entlang der 

Liegenschaft vorhandenen, dem 

öffentlichen Verkehr dienenden 

Gehsteige und Gehwege entlang 

der ganzen Liegenschaft in der Zeit 

von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen zu säubern 

und bei Schnee und Glatteis zu 

streuen. Ist ein Gehsteig nicht vor‐

handen, so ist der Straßenrand in 

der Breite von 1 Meter zu säubern 

und zu streuen. Die Liegenschafts‐

besitzer haben ferner dafür zu sor‐

gen, dass die Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer 

an der Straße gelegenen Gebäude 

entfernt werden. 

Die Stimmberechtigten können 

innerhalb des von der Bundesmi‐

nisterin für Inneres festgesetzten 

Eintragungszeitraums, das ist 

von Donnerstag, dem 3. Nov. 

2011, bis (einschließlich) Donners‐

tag, dem 10. Nov. 2011, in den 

Text des Volksbegehrens Einsicht 

nehmen und ihre Zustimmung zu 

dem beantragten Volksbegehren 

durch einmalige eigenhändige 

Eintragung ihrer Unterschrift in 

die Eintragungsliste erklären. Die 

Eintragung hat außerdem den 

Familien– und Vornamen sowie 

das Geburtsdatum des (der) 

Stimmberechtigten zu enthalten. 

Eintragungsberechtigt in Zeillern 

sind alle Frauen und Männer, die 

die österreichische Staatsbürger‐

schaft besitzen, in der Gemeinde 

Zeillern den Hauptwohnsitz ha‐

ben, mit Ablauf des letzten Tages 

des Eintragungszeitraums (10. 

Nov. 2011) das 16. Lebensjahr voll‐

endet haben und vom Wahlrecht 

nicht ausgeschlossen sind. Stimm‐

berechtigte, die ihren Haupt‐

wohnsitz nicht in unserer Gemein‐

de haben, benötigen zur Aus‐

übung ihres Stimmrechts eine 

Stimmkarte. 

 

Eintragungsmöglichkeiten am 

Gemeindeamt Zeillern: 

Do,  3.11.2011  8.00 ‐ 20.00 Uhr 

Fr,  4.11.2011  8.00 ‐ 16.00 Uhr 

Sa, 5.11.2011  9.00 ‐ 11.00 Uhr 

So, 6.11.2011  9.00 ‐ 11.00 Uhr 

Mo,  7.11.2011  8.00 ‐ ‐ 16.00 Uhr 

Di, 8.11.2011  8.00 ‐ 20.00 Uhr 

Mi,  9.11.2011  8.00 ‐ 16.00 Uhr 

Do, 10.11.2011  8.00‐ 16.00 Uhr 

Volksbegehren „Bildungsinitiative“ 
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Die Landesregierung hat beschlos‐

sen, sozial bedürftigen Niederös‐

terreicherinnen und Niederöster‐

reichern einen einmaligen Heizkos‐

tenzuschuss für die Heizperiode 

2010/2011 in der Höhe von € 130,‐ zu 

gewähren. Der Heizkostenzu‐

schuss soll beim Gemeindamt am 

Hauptwohnsitz der Betroffenen 

beantragt werden. Die Auszahlung 

erfolgt direkt durch das Amt der 

NÖ Landesregierung. Der Heizkos‐

tenzuschuss kann auf dem Gemein‐

deamt des Hauptwohnsitzes ab 

sofort bis 30. April 2012 

(einlangend bei der Gemeinde)

beantragt werden, auch von Aus‐

gleichszulagenbezieherInnen 

muss ein Antrag erfolgen. (Es er‐

folgt keine automatische Überwei‐

sung seitens des Landes für Aus‐

gleichszulagenbezieherInnen). 

Wer kann den Heizkostenzuschuss 

erhalten: 

* BezieherInnen einer Mindestpen‐

sion nach § 293 ASVG (Ausgleichs‐

zulagenbezieherInnen) 

* BezieherInnen einer Leistung 

aus der Arbeitslosenversiche‐

rung, die als arbeitssuchend ge‐

meldet sind und deren Arbeitslo‐

sengeld/Notstandshilfe den je‐

weiligen Ausgleichszulagenricht‐

satz nicht übersteigt  

* BezieherInnen von Kinderbe‐

treuungsgeld, der NÖ Familien‐

hilfe oder des NÖ Kinderbetreu‐

ungszuschusses, deren Familien‐

einkommen den og. Ausgleichs‐

zulagenrichtsatz nicht übersteigt  

* sonstige Einkommensbeziehe‐

rInnen, deren Familieneinkom‐

men den Ausgleichszulagenricht‐

satz nicht übersteigt 

Einkommensgrenzen (Brutto): 

*Alleinstehende: € 793,40 

* Alleinerziehend, 1 Kind: € 915,81 

* Alleinerziehend, 2 Kinder:  

   € 1.038,22 

* Alleinerziehend, 3 Kinder*:  

  € 1.160,63 

* für jedes weitere Kind ist ein 

Betrag von € 122,41 hinzuzurech‐

nen, solange für dieses Kind Fa‐

milienbeihilfe bezogen wird. 

** für jede weitere erwachsene 

Person ist ein Betrag von € 396,16 

hinzuzurechnen. 

Für BezieherInnen von Kinderbe‐

treuungsgeld u. von AMS‐

Leistungen gelten folgenden Richt‐

sätze: 

* Alleinstehende: € 925,10 

* Ehepaare und Lebensgemein‐

schaften: € 1.387,02 

* für jedes weitere Kind ist ein Be‐

trag von € 142,73 hinzuzurechnen, 

solange für dieses Kind Familienbei‐

hilfe bezogen wird. 

** für jede weitere erwachsene 

Person ist ein Betrag von € 461,92 

hinzuzurechnen. 

Die Richtlinien und Antragsformula‐

re sind am Gemeindeamt und auf 

der Landeshomepage 

www.noe.gv.at erhältlich.  

Telefonische Auskünfte über den 

Heizkostenzuschuss erhalten Sie 

beim Bürgerservice‐Telefon: 

02742/9005‐11603 oder am Gemein‐

deamt Zeillern. 

Heizkostenzuschuss 2011/12 

Von Seiten der Marktgemeinde 

Zeillern wird ein Zuschuss zur 

Müll‐ und Kanalbenützungsge‐

bühr  ‐ eine Rückerstattung von 

25 % der jährlichen Gebühren – 

unter folgenden Voraussetzun‐

gen gewährt: 

a) die Müll‐ u. Kanalbenützungsge‐

bühren für 2011 müssen vom Ab‐

gabepflichtigen zur Gänze einbe‐

zahlt worden sein; 

b) das gesamte Familieneinkom‐

men darf nicht höher sein, als die 

Richtsätze der Sozialversiche‐

rung für die Gewährung einer 

Ausgleichszulage, das sind der‐

zeit monatlich: 

• Alleinstehende Pensionisten

(innen): € 793,40 

• Pensionisten(innen) in Ehe‐

paare u. Lebensgemeinschaften: 

€ 1.189,56 

Zuschuss für Müll– und Kanalgebühr 

• Erhöhung der Grenze für jedes 

Kind um: € 122,41 

Einen Antrag auf Zuschuss zur Müll‐ 

u. Kanalbenützungsgebühr kann 

nur der Liegenschaftseigentümer 

stellen.  
 

Endtermin für die Antragstellung 

(unter Vorlage eines Einkommens‐

nachweises) am Gemeindeamt ist 

Ende November 2011. 



 

     
Seite  6 

Wochenend‐Notdienste 

Infos über Ärztedienst unter www.artznoe.at oder unter www.noezz.at 

Die Ordination von Dr. Heschl ist am Montag, 31.10.2011 wegen Fortbildung geschlossen. 

Nächste Ordination: 3.11.2011. Vertretung: Umliegende Ärzte. 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 04.11.2011 

Fr, 18.11.2011 

Fr, 02.12.2011 

Restmüll Fr, 18.11.2011 

Altpapier Mi, 30.11.2011 

Termin 

Dienstag, 29.11.2011 

Donnerstag, 03.11.2011 , 17.11.2011, 01.12.2011 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

 

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transparent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. ge‐

färbt, LPDE‐Folien natur u. transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersäcke sow. Elekt‐

ronik‐Schrott und Bauschutt. Abgabe der NÖLI‐Kübel für Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente möglich. 

Entsorgung von Autobatterien gratis . Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, Eternit darf nur noch 

in Amstetten bzw. in den größeren Altstoffsammelzentren entsorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit 

wegen Asbestgefahr nicht zerkleinern. 

Bauschuttübernahme in kleinen Mengen möglich. 

Problemstoffabgabe während des Jahres nur im ASZ Amstetten Ost möglich. 

  

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt Apotheken Amstetten  

31.10./01.11.2011 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Schröckmair, 07435/54475 
Remser Str.3, St. Valentin 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

05./06.11.2011 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Plattner, 07448/3910 
Waidhofner Str. 18, Rosenau 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

12./13.11.2011 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

MR Dr. Kleinberger, 02757/2604 
Thörringplatz 4, Pöchlarn 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

19./20.11.2011 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

Dr. Pischinger, 07416/52736 
Pfarrhofg. 2, Wieselburg 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

26./27.11.2011 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. Hackner, 07489/2110 
Augasse 21, Purgstall 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 
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Waldprojekt der VS Zeillern 

 

Nächste Termine in Amstetten: 

Dienstag, 08.11.2011 

Dienstag, 20.12.2011 

in der Bezirkshauptmannschaft 

Amstetten (Zi. 118) 

Terminvereinb.: 0676/6418384 

Frau Mag. Bettina Lanzenberger 

Fragen zu Ihrer beruflichen Zu‐

kunft, zu Aus‐ und Weiterbildung 

und finanziellen Fördermöglich‐

keiten sind zentrale Themen für 

die BILDUNGSBERATUNG NÖ.. 

Das mobile Beratungsservice ist 

eine Initiative des Forum Erwach‐

senenbildung NÖ und bietet 

Ihnen umfassende Information 

und Beratung für Ihre ganz per‐

sönliche Weiterentwicklung. Da‐

bei sind alle Leistungen für Sie 

völlig kostenfrei, unverbindlich 

und selbstverständlich streng 

vertraulich. Infos unter 

http://www.bildungsberatung‐

noe.at.  

Bildungsberatung NÖ  

Anlässlich des Jahres des Waldes findet derzeit an der Volksschule Zeillern 

ein zweiwöchiges Waldprojekt der ganzen Schule statt. Höhepunkt war 

sicherlich der Waldtag am 14. Oktober, an dem der gesamte Unterricht im 

Wald stattfand. Trotz eisiger Temperaturen schwirrten die 78 Volksschul‐

kinder mit ihren Lehrerinnen unter der fachkundigen Anleitung und  

Führung von drei Jäger(väter)n aus in den benachbarten Wald. Dort warte‐

ten interessante Stationen und liebevoll aufgestellte Tierpräparate auf die 

Kinder. Zur Stärkung gab es eine vom Jagdverband gesponserte Jause und 

Getränke. Diesen Vormittag werden die Schulkinder sicher noch lange in 

Erinnerung behalten, die Eindrücke und vermittelten Lehrinhalte waren 

überwältigend. Das Lehrerteam der Volksschule möchte sich noch einmal 

ganz herzlich bei den Jägern Andreas Hinterholzer, Hubert Pallinger und 

GR Ing. Ernest Schoder für Ihre Mühe bedanken, ebenso Jagdleiter Fried‐

rich Hinterholzer für die Jause, die Malbücher und Kalender. 

Bericht von Dir. Karin Labenbacher 

Jahresrückblicke der Vereine 2011—Änderung! 

 

2011 wird keine eigene Weihnachtsausgabe erscheinen.  
Die Jahresrückblicke der Vereine werden in der Februar‐Ausgabe mitver‐
öffentlicht.  
 
Bitte diese Änderung berücksichtigen und bis Ende Dezember die Jahres‐
rückblick‐Zusammenfassungen an die Gemeinde, wenn möglich per e‐mail 
senden.  
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Gratulationen Hochzeit Dr. Clemens und 
Dr. Maria Schaurhofer 
 
Am 3. September 2011 feierten  
Dr. Clemens und Dr. Maria Schaurhofer 
die kirchliche Hochzeit in der Basilika  
Sonntagberg.  
 
Am Bild das 
glückliche 
Paar mit 
Tochter  
Mareike.  
 
Herzliche  
Gratulation! 
 
 

 

80. Geburtstag Barbara Affengruber 

Den 80. Geburtstag feierte Barbara Affengruber, Engersdorf 118. 
Die Gratulanten von li.n.re.: Adalbert Kinast (Seniorenbund‐
obmann), Ida Dirtl (Bauernbund), Friedrich Pallinger (ÖVP‐
Parteiobmann), Barbara Affengruber, Helene Jetzinger , Pfarrer 
Obermeier aus Konradsheim , Johann Auer (Seniorenbundehren‐
obmann), Anna Waser (Pfarrgemeinderätin), Bgm. Rupert Perger. 

Geburt Felix Wimmer 

GR Cornelia Kastenhofer gratulier‐
te in Vertretung der Marktgemein‐
de Zeillern den Eltern Bettina und 
Markus Wimmer, Kleinbergstraße 
434/7, zur Geburt ihres Sohnes  
Felix. 
Am Bild die glückliche Familie mit Mutter Bettina zusammen mit 

dem großen Bruder Paul und Vater Markus mit Felix. 

Einladung zur Abschlussfahrt 

der Senioren 

Dienstag, 22. November 2011, Abfahrt 

12.30 Uhr Marktplatz Zeillern nach  

Säusenstein und Schloss Artstetten. 

Abschluss auf der Binderalm. 

Rückkehr: 19.45 Uhr 

Anmeldung bei Obmann Kinast,  

Tel.: 07478/893 oder den Funktionären. 

Am  7.10. ging der Ausflug der Senioren ins Bandlkramerlandl in Dietmans und zum Wärmekraftwerk Theiß.  

Bei der Graslwirtin in Mörtersdorf wurde mittags gespeist. 

„Fahrt ins Blaue“ des Seniorenbundes Zeillern 
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jazz + wine 2011 

Bereits zum 9.mal wird sich in 

Aschbach der Jazz mit dem Re‐

bensaft verbinden. Freunde bei‐

der Elemente erwartet ein be‐

sonderer Genuss. Gemeinsam 

mit den Weinen von Gerhard 

Markowitsch erwartet uns ein 

akustisches sowie kulinarisches 

Erlebnis. 

Musikschule 
Mostviertel 

Bücherei: Projekt „Wir lesen gemeinsam ein Buch“ 

Es werden jede Woche 3 Seiten aus der Darstellung „Zeillern aus dem Jah‐

re 1838“ im Schaukasten der Gemeindebücherei Zeillern am neuen Markt‐

platz ausgestellt. Sonntag, zwischen 11.30 und 12.00 Uhr werden jeweils 

die 3 fortlaufenden Seiten gewechselt. Die Darstellung ist ein sehr an‐

schaulicher Bericht aus dem Jahr 1838 und für jeden Gemeindebürger ei‐

ne Bereicherung der Geschichtskenntnisse des Ortes. 

Buchtipp der Bücherei Zeillern Hugo Portischs „Was jetzt“ im Sortiment. 

Ehrenamtliche des Monats 

Karin Strobl, in dem Haus geboren 

in Zeillern wo sie heute noch mit 

Ehemann Wolfgang und Sohn 

Joachim wohnt, besuchte 3 Jahre 

in Zeillern die Volksschule, die rest‐

lichen Pflichtschuljahre im Mäd‐

chenpensionat Gleiß. Beruflich war 

sie im Krankenhaus Amstetten als 

Anästhesiekrankenschwester tä‐

tig. Bücher und Lesen gehörten 

für Karin Strobl immer zu ihren 

Interessen, daraus entwickelte 

sich die Idee und der Wunsch, in 

Zeillern eine Gemeindebücherei 

aufzubauen. 

Heute leitet sie die Gemeindebü‐

cherei Zeillern mit viel Engage‐

ment und Herzblut nach einer 

umfassenden Bibliothekar‐

Ausbildung in Strobl am Wolf‐

gangsee.  

Die Zeillerner Bibliothek wird gut 

angenommen. 211 Mitglieder kön‐

nen in einem stolzen Büchersorti‐

ment von ca. 3.900 Büchern, da‐

von Sachbücher, Romane, Kinder

– und Jugendbücher wählen.  

Für Kinder und Jugendliche ist die 

Bücherei ein beliebter Treffpunkt, 

ein Jugendbüchereiteam unter‐

stützt Karin Strobl mit dem Bü‐

chereiteam, bestehend aus Inge 

Ritzinger, Joachim Strobl (am Bild 

oben) Ulrike Wiser und Josef 

Brandstetter, tatkräftig. 

Zu Karins Hobbies zählen außer 

Lesen noch die Oper, Kultur, Gol‐

fen und Fitness. 

Karins Leitspruch: „Vertraue auf 

Deine Fähigkeiten, sei offen für 

Neues, dann begegnet dir das 

Leben“. 

Büchereileiterin Karin Strobl 
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Gedichte des Heimatdichters Josef Schaden‐

hofer und Franz Affengruber: 

Trauer und Hoffnung 
 

Ist ein lieber Mensch gestorben und aus dem Leben geschieden, 
beten wir: „Herr lasse ihn ruhen in deinem Frieden!“ 

 

Dabei befällt uns Trauer und Schmerz 
und Ohnmacht umfängt das Herz. 

 

Wenn wir dann an der Bahre stehen, 
viele Gedanken uns bewegen. 

 

Erinnerungen werden plötzlich wach, 
sinnend hängt man ihnen nach. 

 

Man denkt an all´ das ‚Gute, das er uns getan, 
und für was alles er unseren Dank nicht mehr hören kann. 

 

Fast selbstverständlich war alles bis jetzt. 
Haben wir ihn nicht auch oftmals verletzt? 

 

Tut es uns jetzt auch leid, die Reue kommt zu spät. 
Warum man das erst an der Bahre versteht? 

 

Man erkennt plötzlich, wie wertvo0ll er war, 
und wie viel  Gutes für uns, durch ihn doch geschah. 

 

Wie gern möchte man ihn zurück wieder haben. 
Man hätte ihm doch noch so viel zu sagen. 

 

Ein Wort des Trostes tut jetzt so gut. 
Es gibt uns ein wenig in der Verzagtheit Mut. 

 

Viele Fragen tauchen auf einmal auf. 
Ist mit dem Tode jetzt alles aus? 

 

Gilt für den Menschen als Schluss nur das Grab? 
Sinken wir in ein unendliches „Nichts“ hinab? 

 

Hoffnung kommt auf, und ein stetes Verlangen, 
in ein schöneres Jenseits einmal zu gelangen. 

 

Werden wir uns dann wiedersehn, 
kann  so etwas auch wirklich geschehn? 

 

Christus hat uns das Leben versprochen. 
Wir müssen nur an „ihn“ glauben und können drauf hoffen. 

 

Ist Er doch selber vom Tode erstanden, 
und siegreich aus dem Grabe gegangen. 

 

Sein Leib war verklärt, vollendet und schön. 
So werden auch wir gewiss einmal sein. 

 

Die Gottes Gebot auf Erden jetzt halten, 
werden ein Leben in Fülle erhalten. 

 

Denn der Tod beschließt nur das irdische Leben, 
das uns durch die Eltern, vom Herrgott gegeben. 

 

Sind wir beim Tod eines Lieben auch fassungslos, 
der Herrgott läßt unsere Hand nicht los. 

 

Und drückt uns das Todes‐Los noch so schwer, 
sollen wir beten: „Es geschehe dein Wille, o Herr!" 

 

Sepp Schadenhofer 

Kultur  

Stehbeisl! 

Friaha håt´s an Ståmmtisch geb´n, 

a jeder håt sein Plåtz g´håbt, wia im Leb´n. 

Ålle wås då g´huckt san, håb´n si´ verstånd´n, 

und genau de Ståmmtisch kemman åbhånd´n! 

Heutzutågs, ban Wirtshausgeh´n, 

woll´n de mehran nur mehr steh´n!? 

Es gibt nämli´ immer mehr Leut´ 

die ån da Schånk verbringan d´Wirtshauszeit! 

Da Erste lest a Zeitung in åller Ruah, 

da Zweite red´t, und koana hört zua, 

da Dritte sauft, weg´n seiner Frau, 

neb´n eahm då steht oane, wia a Pfau! 

Da Vierte isst an Leberkas, 

da Fünfte låsst an leis´n Schaß, 

da Sechste, jå der wåck´lt schon, 

der is va den oanzig´n Pfau da Månn! 

Da Sieb´nte, då san ålle froh, 

Gott sei Dånk, is nu net då, 

sonst wa des steh´n a biss´l schwa, 

a påår Tisch gibt´s a, nur de san laa! 

Sehen und gesehen werden, 

verspricht Erfolgskurs hier auf Erden, 

ån da Schånk, ob Jung, ob Ålt, 

in Wirt is´s Wurst, daweil jeder zåhlt! 

 Afra 

Einladung zur Kathrini Disco 
 
Kathrini Disco 2011 beim Transportunterneh‐

men Brandstetter, Flachsberg 101. 

Musik: Age of Sound 

Datum: 18. November 2011 / 20.oo Uhr 

Kein Einlass unter 16 Jahren! 

Alle Kathrin's, Karin's, Katharina's ... haben 

freien Eintritt. Eintritt: 5 € / mit LJ Ausweis 4€. 
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Bischofsvisitation in Zeillern 

Am 24.09.2011 wurde Bischof Dr. Klaus Küng feierlich von Moderator 
Dr. Rupert Grill, Pfarrsekretärin Marianne Wierrani, Pastoralassisten 
Mag. Michael Kammerhuber, ROL Marianne Peham und Bgm. Rupert 
Perger (am Bild von re.n.li.) und der Trachtenmusikkapelle Zeillern 
im Schloss Hotel Zeillern empfangen (Bild ). 

Der letzte Bischofsbesuch in Zeillern anlässlich einer Pfarrvisitation 
seitens der Diözese 
liegt 18 Jahre zu‐
rück. Die Jungschar‐
kinder und auch 
Labg. Michaela Hin‐
terholzer gesellten 
sich zu den zahlei‐
chen Zeillerner/
innen, die den Bi‐
schof am neuen 
Marktplatz empfin‐
gen. Die gute Zu‐
sammenarbeit zwi‐
schen Gemeinde 
und Pfarre wurde 
seitens des Bischofs 
löblich erwähnt, 
beim gemeinsamen 

Gehen des Inspirationsweges in Zeillern konnten die Zeillerner/innen 
den Bischof „hautnah“ erleben und mit ihm Gespräche führen. Die 
Bischofsmesse am Abend wurde musikalisch mitgestaltet durch den 
Zeillerner Kirchenchor. Bürgernah zeigte sich der Bischof auch beim 
„Bäckbesuch“ nach der Hl. Messe. 

 

Inspirationsweg bei der GLORIA präsentiert 

Haben Sie gewusst, dass es kommerzielle Messen nicht nur für Bau‐
en, Wohnen, Gartengestaltung etc. gibt, sondern auch für den kirch‐
lichen Bedarf? 

Alle zwei Jahre findet GLORIA, die einzige Kirchenmesse Österreichs 
in St. Pölten statt – so auch heuer von 12.bis 14.Oktober. 
Da werden neben Dingen des kirchlichen Bedarfs auch innovative 
Projekte und Ideen vorgestellt; und so ist man an uns Zeillerner her‐
angetreten, den neuen Inspirationsweg dort vorzustellen. 
Marianne und Johann Peham, Eva Haimberger, Anna Waser, Franz 
Waser und Christian Ebner haben sich am Donnerstag 12.Oktober 
auf den Weg gemacht und stellten im Rahmen des Mostvierteltages 
der Diözese St. Pölten diesen Weg einem sehr interessierten Publi‐
kum vor. Das Interesse war so groß, dass Marianne und Johann im 
Anschluss sogar gleich ein Radio‐Interview geben mussten!    

Artikel von MMag. Christian Ebner 

Am Bild von li.n.re.: Franz Waser, OSR 
Johann Peham, Eva Haimberger, 
MMag. Christian Ebner,  
Marianne Peham und Anna Waser. 
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Defibrillator  
im Schloss 
Zeillern 

Für Notfälle steht 
im Schloss Hotel Zeillern der ge‐
samten Bevölkerung ein Defibril‐
lator zur Verfügung. 

 

Schi‐ , Snowboardhelme 

Eine Aktion des 
Landes NÖ 

Auch heuer kön‐
nen die Schi‐ und 
Snowboardhelme 
des Landes NÖ um nur € 13,50 
bezogen werden. Schützen Sie 
Ihre Kind und sich selbst!
Sicherer, superleichter Winter‐
sporthelm mit Kopfgrößenanpas‐
sung mittels Drehknopf. Mit‐
wachsend, sehr gute Passform, 
geprüft  

durch EN 1077, TÜV, CE. Größen: 
S = 52‐55 cm, M = 54‐58 cm, L = 58
‐62 cm. 

Bestellmöglichkeit am Gemein‐
deamt per Sammelbestellung 
oder direkt über 
www.noe.achtung.at. 

Gesunde Gemeinde 

RAIKA Zeillern und Gesunde Gemeinde sponsern 
Terrabänder, Pezibälle und Steppbretter  

Die Zeillern Damenturngruppe der Union unter der Leitung von Obfrau 

Marianne Pollak freut sich über zusätzliche Terrabänder, Pezibälle und 

Steppbretter, die von der Raika Zeillern, vertreten durch Bankstellenleite‐

rin Elfriede Peham, und der Gesunde Gemeinde Zeillern, unter der Leitung 

von Ing. Franz Bruckner, gesponsert wurden. 

Die Anschaffung dieser Materialen kann von allen Vereinen, der Volksschu‐

le Zeillern und den zahlreichen Sportanbietern, welche in Zeillern über Ge‐

sunde Gemeinde und Union den Winter über stattfinden, genutzt werden. 

Wirbelsäulengymnastik, Konditionstraining, Seniorenturnen, Pilates,  

Zumba, Beachvolleyball, Fussball, Kinderturnen bis hin zu Entspannungs‐

techniken mit Tai Chi finden reges Interesse. Bgm. Rupert Perger ist über 

das vielseitige und umfangreiche Angebot in Zeillern sehr erfreut, welches 

die Zeillerner Bevölkerung nutzt, um sich fit und gesund zu halten. 

Am Bild die Damenturngruppe mit Bgm. Rupert Perger (li.) , Leiter der  

Gesunden Gemeinde GR Ing. Franz Bruckner (Bildmitte), Trainerinnen  

Lieselotte Pesek und Gerlinde Bruckner (vorne re.) mit Obfrau Marianne  

Pollak und Bankstellenleiterin Elfriede Peham, RAIKA Zeillern (hinten re.). 

Der USV Lehner Oed/Zeillern lädt 

herzlich zum Besuch des nächs‐

ten Heimspieles in Oed ein am: 

Sonntag, 30.10.2011, 14.00 Uhr  

in Oed gegen Wilhelmsburg. 

12.00 Uhr 1 B‐Mannschaft 

14.00 Uhr Kampfmannschaft. 

Fussball: USV Lehner  

Oed / Zeillern 

Einladung zur Arbeitskreissitzung 

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde lädt zur nächsten Sitzung am  

Donnerstag, 17. November um 19.30 Uhr  

ins Gasthof Dorfschmiede Ludwigsdorf.  

Alle Arbeitskreismitglieder sowie interessierte Personen, die gerne mitar‐

beiten möchten, sind herzlich zur Sitzung eingeladen. 

      GR Ing. Franz Bruckner 
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Fußball‐Ländermatch—Zeilarn : Zeillern 

Ein Ausflug der Zeilarner Partner‐
gemeinde, anlässlich eines Fuss‐
ball‐Länderspieles führte den FC 
Bayernfanclub nach Zeillern. 
Nach einem Mittagessen bei Han‐
nes Öllinger wurde das Bauern‐
museum Distelberger besucht. 
Um 16.00 Uhr fand der Anpfiff 
zum Ländermatch Zeilarn : Zeil‐
lern statt. Die Trachtenmusikka‐
pelle Zeillern umrahmte musika‐
lisch mit flotten Stücken, die 
Spieler standen zu beiden Bun‐
deshymnen stramm. Organisator 

Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen  

Sabine Huber wurde Landesmeis‐

terin im Staffellauf 3 x 800m Frau‐

enstaffel im September 2011 am 

Tag der NÖ  Landesmeisterschaf‐

ten in Wien. Sie startete für den 

Verein LCA Umdasch Amstetten, 

Laufzeit:  8:13,06. 

Am Bild die stolzen Siegerinnen. 

(Sabine Huber rechts am Bild) 

Gratulation zur 
Landesmeisterin 

des Fussball‐Länderspieles war Ob‐
mann Franz Samer aus Zeilarn (am 
Bild links) und Bürgermeister Ru‐
pert Perger (2ter v. li. knieend), als 
Schiedsrichter fungierte Wolfgang 
Wagner (5ter von li). Viele Fans 
waren bei besten Wetterbedingun‐
gen als Zuschauer gekommen, un‐
ter ihnen auch Pfarrer Dr. Rupert 
Grill. Der Anstoß wurde von 1. 
Zeilarner Bürgermeister, Ludwig 
Matzeder (6ter von li.) durchge‐
führt, in der 1. Halbzeit konnten die 
„Roten Wespen“ aus Bayern be‐

reits 4 Tore verzeichnen. Auch 
Bgm. Rupert Perger unterstütze die 
Zeillerner Mannschaft als Fußball‐
spieler. Pastoralassistent Mag. Mi‐
chael Kammerhuber schoss beim 11‐
Meter für Zeillern das erste und ein‐
zige Tor. Die Zeilarner Fußballer 
freuten sich über den Sieg 5 : 1. 
Letztendlich eine unglückliche Nie‐
derlage (wie immer gegen Deutsch‐
land). Beim Mostheurigen Zeiner 
vertieften die Fußballer und Fans 
die Partner– und Freundschaft zwi‐
schen den beiden Gemeinden.  

Stoffdruckkurs mit Modeln 

Die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen veranstaltet am Donnerstag, 

dem 15. Dezember einen Stoffdruckkurs. Bedruckt werden können Pols‐

ter, Tischtuch, Läufer, Servietten, Sets, Vorhang,…… 

Kurstermin:  15. Dezember 2011 von 9.00 – 13.00 Uhr 

Kursort:  Pfarrheim Zeillern Kursgebühr: 20€ + Farbkosten 

An alle interessierten Frauen welche eine alte Technik neu erlernen wol‐

len! 

Anmeldung bitte bis 2. Dezember bei Renate Haimberger Tel. 

0680/2085116 da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. 

Fachschule f. LHW Unterleiten, 3343 Hollenstein 

Schnuppertag am 5.11.2011 v. 10.00‐15.00 Uhr 

Infos unter 07445/204, www.unterleiten.at 
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Mostviertler 
Bildungshof 

Der Mostviertler Bil‐
dungshof ist nicht 
nur eine Schule für 
Jugendliche aus dem ländlichen 
Raum. Ein wesentlicher Bereich ist 
auch die Weiterbildung für Er‐
wachsene unserer Region. Aus die‐
sem Grund gibt es jedes Jahr ein 
vielfältiges und informatives KURS‐
PROGRAMM. (genaue Infos unter 
www.mostviertler‐bildungshof.at). 

Anfang Dezember (07. Dez.) findet 
wieder der alljährliche SCHULIN‐
FORMATIONSTAG in Gießhübl 
statt. Wir bitten Sie, auch diesen 
Termin an interessierte Jugendli‐
che und Eltern weiter zu leiten.  

MOSTVIERTLER BILDUNGSHOF GIESS‐
HÜBL, 3300 Amstetten, Gießhübl 7, 
Tel.: 07472/62722 ‐ Fax: 07472/62722‐
35,e‐mail: office@mostviertler‐
bildungshof.at, homepage: 
www.mostviertler‐bildungshof.at 

 

Wildwochen, Ganslessen  
Dorfschmiede 

Wildwochen bis Ende November 
Martini‐Ganslessen 11.‐13.11. 2011 

Wolfgang Bruckner, Ludwigsd. 71, , 
Reservierung erbeten 07472/64787. 

Auf Knopfdruck in Notfällen mit 

der Notrufzentrale der Volkshilfe 

NÖ verbunden sein. Wie komme 

ich zu einem Notruftelefon? Infos 

unter 0676/870026565 oder notru‐

felefon@noe‐volkshilfe.at—

Stichwort „Weihnachtsaktion“. 

Telefonbuch Zeillern 

Haslauer Matthias, 0676/826625721 
Haslauer Nicola, 0699/81413138 
Mozartstraße 7, 3311 Zeillern 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Bis Ende November Wildwochen in der Dorfschmiede Dorfschmiede, Ludw. Mittags, abends 

So, 30.10.2011 Fussball‐Match gegen Wilhelmsburg Fussballplatz Oed 12.00/14.00 Uhr 

Mo, 31.10.2011 Dinner und Krimi Schloss Hotel Zeillern 19.30 Uhr 

Di, 01.11.2011 Allerheiligengedenken 
Andacht am Friedhof 

Pfarrkirche 
Pfarrkirche/Friedhof 

9.30 Uhr 
14.00 Uhr 

Do‐3.‐10.11.2011 Eintragungsmöglichkeit Volksbegehren Gemeindeamt Zeillern Siehe Seite 4 

So, 06.11.2011 Hl. Messe, anschl. Kriegsopfergedenken Kriegerdenkmal 9.30 Uhr 

So, 06.11.2011 Mostheuriger Zeiner—Speckspezialitäten Oberzeillern  

Di, 08.11.2011 Stammtisch der ZeitBank 55+ Cafe Öllinger 18.00 Uhr 

Di, 08.11.2011 Kulturstammtisch Bücherei 18.30 Uhr 

Do, 10.11.2011 Laternenfest im Kindergarten Kindergarten 17.00 Uhr 

Fr, 11.11.2011 FF‐Gesamtübung  19.30 Uhr 

Fr, 11.11.2011 Firmvorbereitung (bitte Taufkerze mitbr.) Pfarrkirche 19.00 Uhr 

Fr‐So 11.‐13.11.2011 Ganslessen und Wildspezialitäten Dorfschmiede Mittags/abends 

ab 11.11.2011—18.12.11 Mostv. Weidegänse und Wildspezialitäten Schloss Hotel Zeillern Mittags/abends 

Di, 15.11.2011 Gemeindeamt geschl.—Landesfeiertag Bitte beflaggen! ganztägig 

So, 13.11.2011 Mostheuriger Zeiner Geflügelspezialitäten Oberzeillern 11.30/16.00 Uhr 

Do, 17.11.2011 Gesunde Gemeinde Arbeitskreissitzung Gasthof Dorfschmiede 19.30 Uhr 

Fr, 18.11.2011 Kathrini‐Disco Landjugend Transport Brandstetter 20.00 Uhr 

So, 20.11.2011 Fest der Silberpaare Pfarrkirche 9.30 Uhr 

So, 20. u. 27.11.2011 Mostheuriger Zeiner– Hochlandrindspez. Oberzeillern 11.30/16.00 Uhr 

Di, 22.11.2011 Ausflug der Senioren nach Säusenstein Abf.Marktplatz Zeillern 12.30 Uhr 

Fr, 25.11.2011 FF‐Gesamtübung  19.30 Uhr 

Fr, 25.11.2011 Weihnachtskonzert Trachtenmusikkapelle Schloss Hotel Zeillern  20.00 Uhr 

Sa, 26.11.2011 Zeillerner Advent Schloss Hotel Zeillern  13.00‐18.00 Uhr 

So, 27.11.2011 Zeillerner Advent Schloss Hotel Zeillern  11.00‐18.00 Uhr 

So, 27.11.2011 Mostheuriger Zeiner Buffet Oberzeillern 11.30/16.00 Uhr 

ab Mi, 02.11.2011 Adventausstellung Brigittes Geschenkest. Brigittes Geschenkest. Siehe Öffnungsz. 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang Dezember als Dezember/Jänner‐Ausgabe herausgegeben, wir bitten 

alle Vereine, Institutionen und Personen, welche einen Beitrag in der nächsten Gemeindezeitung veröffentli‐

chen wollen, diesen bis spätestens 18. November am Gemeindeamt abzugeben, wenn möglich per e‐mail. 

Heuer wird keine eigene Weihnachtsausgabe erscheinen. Die Jahresrückblicke der Vereine, Geburten,  

Sterbefälle, Hochzeiten, runde Geburtstage,...  werden in der Februar‐Ausgabe mitveröffentlicht.  
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